
Der Kontrabass



Es war einmal ein Kontrabass

der wurd` vom Regenwetter nass

weil man ihn vor der Tür vergaß,

noch nie vorher passierte das.



Das alles wegen dieser Frau,

so gross wie er,die Augen blau,

ja die becircte den Bassisten,

er sah wie sie sich heimlich küssten.



Und schwupps, schon waren weg die beiden,

der Kontrabass begann zu leiden,

im Regen wurd er nass und nasser,

sogar im Bauch stand ihm das Wasser.



Da plötzlich zog man ihn ins Haus

und schüttete das Wasser aus,

mit Heissluft, Schwamm und alten Socken

war er sehr bald schon wieder trocken.



Beide versprachen hoch und heilig

nie wieder haben wir`s so eilig,

Du kannst dich jetzt auf uns verlassen,

Nie wieder wirst Du stehn gelassen



Da klang der Bass, anstatt zu stöhnen

fortan nur in den schönsten Tönen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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